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Der Kasus Knaxus Lateral und andere Überraschungen


beschreibt wahre Geschichten aus meinem täglichen Leben, die sich anhören, als seien sie frei erfunden.


Was passiert, wenn grundverschiedene Charaktere und Bedürfnisse aufeinander prallen?


Wenn Menschen aus südlichen Kulturkreisen Themen völlig anders angehen als Zeitgenossen aus unseren Breitengraden?


Dann entsteht ein bunt gemixter, frischer Lebens- Cocktail. Sogar ernste Themen wie Tod und Trauer erlebte ich derartig absurd und skurril, das ich nicht umhin kam darüber zu berichten.


Mein Fokus richtet sich dabei allein auf die Betrachtungsweise der Andersartigkeit.


Rosa Rosenquarz


Berlin, im November 2016




Rosa Rosenquarz


ist in Berlin geboren und aufgewachsen.


Sie ist Künstlerin und Designerin von Beruf. Als Dozentin für Deutsch als Fremdsprache, Kunst und Kostüm war Rosenquarz viele Jahre auch im Ausland tätig. Während dieser Zeit entdeckte sie Ihre Leidenschaft zum Schreiben.


Rosenquarz beflügelte dabei ihre Lebenserfahrungen zu betrachten wie ein Vogel und bewusst auf Wertung zu verzichten.


Mit Rosa´s selbst ironischer Art beschreibt sie ihr Leben frei aus dem Bauch heraus. Alles ist relativ und kommt auf den Blickwinkel des Betrachters an.




"Was dem einen seine Eule, ist dem anderen seine Nachtigall!"


Christian Jungblut




Für meinen Sohn Valentin - Timo




Der Kasus Knaxus Lateral


In Brunos Wohnung konnte man getrost vom Fußboden essen. Es blitzte wie in der Meister Propper Werbung. Als ich ihn zum ersten Mal in Portugal besuchte, überschlug ich mich förmlich vor Begeisterung: Endlich mal ein echter Traummann, der meine Neigung zum Chaos durch vorbildliche Ordnung und Keimfreiheit ausbalancierte.


Die erste Zeit erfreute ich mich an seiner gelebten Sauberkeit als inspirierende Heilquelle gegen mein inneres und äußeres Wirrwarr. Doch nach einer Weile überforderte mich sein Reinlichkeitsdrang zunehmend.


Selbst wenn ich mir im Bad nur die Zähne putzte, stand Bruno wie bestellt mit Wischmoppeimer ausgerüstet an der Badezimmertür, um sofort im Anschluss an meinen Zwei-Minuten- Aufenthalt die heiligste Örtlichkeit seines Palastes von Grund auf zu desinfizieren. Es war so, als würde man eine Münze in die City Toilette werfen, woraufhin aus tausenden von Düsen unter Hochdruck Desinfektionsmittel minutenlang den Lokus im Rundumschlag bespritzten, um unter hundertprozentiger Garantie sicherzustellen, dass die Örtlichkeit anschließend in absolut antiseptischer Perfektion begehbar war.


Unweigerlich kam ich mir vor wie eine Lepra-Kranke, obwohl ich vor Gesundheit nur so strotzte.


Abgesehen von der vorbildlichen Sterilität in Brunos vier Wänden musste sich jeder Gast zunächst mit der Funktionsweise seines Haushalts vertraut machen. Es gab da nämlich unendlich viele Details zu beachten, die außerordentlich wichtig waren, um unerwarteten Katastrophen aus dem Wege zu gehen.
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Der Rasus Rnaxus Lateral und andere Uberraschungen

beschreibt Ereignisse aus meinem Leben,
die sich anhsven als seien gie frei evfunden.
Sie sind aber wabhr!





